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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat neue Kriegsartikel für das Heer erlaſſen

Ein Newyorker Blatt berichtet über die Möglichkeit eines Beſuches
Kaiſer Wilhelms in den Vereinigten Staaten Nordamerikas

Es hat wieder gekracht Zuſammenbruch des Hannoverſchen Hypo
thekenVereins Konkurs der Mannheimer Aktiengeſellſchaft für chemiſche
Jnduſtrie

Die Wetterkataſtrophe von der Sizilien heimgeſucht wurde forderte
neben furchtbaren Verheerungen ſehr viele Menſchenopfer

Ein großes Eiſenbahnunglück das viele Opfer gefordert hat ereignete
ſich in Frankreich

Die Cholera Epidemie in Egypten hat ungeheure Dimenſionen an
genommen

Neue Kriegsartikel für das deutſche Heer

Halle 29 September
Der Kaiſer hat nach dem Armee Verordn Bl laut Verordnung

vom 22 September 1902 die Kriegsartikel vom 31 Oktober 1872 auf
gehoben und dafür neue treten laſſen Zugleich hat der Kaiſer be
ſtimmt daß die neuen Kriegsartikel bei jeder Kompagnie Schwadron und
Batterie ſogleich nach ihrer Bekanntmachung und demnächſt alljährlich
mehrmals ſowie auch einem jeden neu eintretenden Soldaten vor der
Ableiſtung des Fahneneides langſam und deutlich vorgeleſen werden ſollen
den der deutſchen Sprache nicht kundigen Soldaten ſollen ſie in ihrer
Mutterſprache vorgeleſen und zu dieſem Zwecke die nöthigen Ueberſetzungen

alsbald angefertigt werden

Die neue kurze Pflichtenlehre für den Soldaten umfaßt 28 Artikel
Dieſelbe räumt mit dem Reſt der aus dem Landsknechtweſen und der alten
Söldnerarmee überkommenen Vorſtellungen vollKkändig auf und fügt ſich
dem Gedankengange der allgemeinen Wehrpflicht aufs engſte an Sie
erſcheint eben dem modernen Bewußtſein über Rechte und Pflichten in
Form und Jnhalt angepaßt entſpricht in ihrer klaren und verſtändlichen
Faſſung der geſteigerten Volksbildung und trägt namentlich auch durch
die Vermeidung jedes überflüſſigen Fremdworts den nationalen Em
pfindungen Rechnung Beſonders bemerkenswerth iſt das Beſtreben den
Soldaten darüber zu belehren aus welchen höheren Motiven er ſtrafbare
Dinge zu unterlaſſen hat und welches Verhalten ihm Belohnung oder
Strafe zuzieht

Aus den Beſtimmungen in ihrer neuen Faſſung heben wir folgende
Artikel hervor Artikel 1 Eingedenk ſeines hohen Berufs Thron und
Vaterland zu ſchützen muß der Soldat ſtets eifrig bemüht ſein ſeine
Pflichten zu erfüllen Der Dienſt bei der Fahne iſt die Schule für den
Krieg was der Soldat während ſeiner Dienſtzeit gelernt hat ſoll er auch
im Beurlanbtenſtande ſich erhalten Artikel 2 Die unverbrüchliche
Wahrung der im Fahneneide gelobten Treue iſt die erſte Pflicht des
Soldaten Nächſtdem erfordert der Beruf des Soldaten Kriegsfertigkeit
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14 Jahrgang
Wöchenlliche Grakisbeilagen Hallelche Familien Klälker und Ber Kanernfrennd

Muth bei allen Dienſtobliegenheiten Tapferkeit im Kriege Gehorſam gegen

die Vorgeſetzten ehrenhafte Führung in und außer Dienſt gutes und red

liches Verhalten gegen die Kameraden Artikel 4 Dem Soldaten ſteht
nach ſeinen Fähigkeiten und Kenntniſſen der Weg ſelbſt zu den höchſten
Stellen im Heere offen Wer ſich durch Tapferkeit und Muth hervorthut
oder in langer Dieuſtzeit gut führt hat für ſeine treue Pflichterfüllung
die verdiente Belohnung durch ehrenvolle Auszeichnungen zu erwarten
Wer nach längerer vorwurfsfreier Dienſtzeit die Beſchwerden des Dienſtes

nicht mehr zu ertragen vermag wer durch Verwundung vor dem Feinde
dieſtunfähig wird oder ſonſt im Dienſte zu Schaden kommt erwirbt den

Anſpruch auf Penſion oder Anſtellung im Civildienſte Artikel 6 Die
Pflicht der Treue gebietet dem Soldaten bei allen Vorfällen im Krieg
und Frieden mit Aufbietung aller ſeiner Kräfte ſelbſt mit Aufbietung des Lebens
jede Gefahr von Sr Majeſtät dem Kaiſer dem Landesherrn und dem Vaterlande

abzuwenden Artikel 8 Die Erfüllung der Dienſtpflicht iſt eine Ehren
pflicht jedes deutſchen Mannes wer ſich ihr durch Selbſtverſtümmelung
durch Täuſchung oder auf andere Weiſe entzieht oder zu entziehen verſucht

wird in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes verſetzt und mit Freiheits

ſtrafe belegt Gleiche Strafe trifft den Theilnehmer Artikel 10 Die
Feigheit iſt für den Soldaten beſonders ſchimpflich und entehrend niemals
darf er ſich durch Furcht vor perſönlicher Gefahr von der Erfüllung ſeiner
Berufspflichten abwendig machen laſſen Der feige Soldat hat ſchwere
Freiheits und Ehrenſtrafen im Kriege Zuchthaus oder die Todesſtrafe zu
erwarten Artikel 11 Der Gemeine muß jedem Offizier und Unteroffizier

und der Unteroffizier jedem Offizier des Heeres der Marine oder Schutz
truppe Achtung und Gehorſam beweiſen und hat ihre Befehle pünktlich
zu befolgen Jn gleicher Weiſe iſt den Anordnungen und Weiſungen aller
zum Wacht oder militäriſchen Sicherheitsdienſt befehligten Perſonen des
Soldatenſtandes ſowie den zeitweilig zum Vorgeſetzten beſtellten Mann
ſchaften und den im Dienſt befindlichen Feldgendarmen Gehorſam zu leiſten

Artikel 15 Der ehrenvolle Beruf des Soldaten darf durch ehrenwidrige
Behandlung deſſelben nicht herabgewürdigt werden Wer die Untergebenen

vorſchriftswidrig behandelt beleidigt oder gar mißhandelt oder wer ſeine
Dienſtgewalt dazu mißbraucht um auf Koſten ſeiner Untergebenen ſich
Vortheile zu verſchaffen wird nachdrücklich beſtraft Glaubt der Soldat
Veranlaſſung zur Beſchwerde zu haben ſo iſt et dennoch verbunden ſeine
Dienſtobliegenheiten unweigerlich zu erfüllen und erſt demnächſt ſeine Be

ſchwerde auf dem verordneten Wege anzubringen Wer eine Beſchwerde
auf unwahre Behauptungen ſtützt oder unter Abweichung von dem vor
geſchriebenen Dienſtwege anbringt wird mit Freiheitsſtrafe belegt
Artikel 27 Auch im Beurlaubtenſtande muß der Soldat den ihm
obliegenden beſonderen Pflichten pünktlich nachkommen und macht ſich bei
Zuwiderhandlungen ſtrafbar

Jn einem Schlußartikel wird an das Ehr und Pflichtgefühl des
deutſchen Soldaten appelliert und er aufgefordert durch Gottesfurcht und
ehrenhafte Führung im und außerm Dienſt den guten Ruf des Heeres
im Jn und Auslande zu bewahren

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 28 September Hofnachrichten Der Kaiſer welcher
ſich bekanntlich in Rominten befindet hat den Staatsſekretär v Tirpitz
zum Vortrag befohlen Die Berliner Bürgerſchaft beabſichtigt

Tägliche Auflage 37000

Kalkeſche Neueſte Rachrichken
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 1e
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Alfred Gentſch Jnſeratentheil
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Redaktion Gr Ulrichſiraße 16 Eingang Dachritſtraße Treyye D
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
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wonwanwwwaaagl cacarauch in dieſem Jahre der Kaiſerin zu ihrem Geburtstage 22 Oktober
eine Glückwunſchadreſſe zu überſenden

Ein Witz Kaiſer Wilhelms geht augenblicklich durch die
engliſchen Blätter Als der Monarch den amerikaniſchen Jnduſtriekönig
in Audienz empfing fragte er eine der mit anweſenden Damen wie ihr
die Nordſee gefallen habe Nicht ſehr gut lautete die Antwort ſie iſt
zu unruhig Das thut mir leid, antwortete der Kaiſer aber wenn
Sie uns das nächſte Mal beſuchen wollen werden wir Oel in die Wogen
gießen Selbſtverſtändlich, ſetzte er mit einem Seitenblick auf Herrn
Morgan hinzu Standard Oel

Jn Düſſeldorf iſt die Nachricht eingelaufen daß der Groß
herzog Friedrich von Baden am Dienstag und am Mittwoch die
Ausſtellung beſuchen werde was in allen Kreiſen der Bürgerſchaft lebhafte
Genugthuung erregt Es hat ſich ein Bürgerausſchuß gebildet der die
Bevölkerung zur Ausſchmückung der Straßen und zur Beflaggung derHäuſer auffordern wird Man will es ſich nicht nehmen iaſſen dem

greiſen Fürſten als dem treuen Waffengefährten des großen
Kaiſers und verdienſtvollen Mitbegründers des Deutſchen Reiches einen
warmen herzlichen Empfang in Düſſeldorf zu bereiten

Der Deutſche Handwerks und Gewerbekammertag der
in Leipzig bekanntlich tagte faßte einen Beſchluß in dem eine Aenderung
des Geſetzes dahin gefordert wird daß die Befugniß zur Anleitung und
Haltung von Lehrlingen in Handwerksbetrieben nur Solchen zuſtehen
ſoll die das 24 Lebensjahr vollendet und im Gewerbezweige in dem die
Anleitung und Haltung erfolgen ſoll die Berechtigung der Führung des
Meiſtertitels haben

Anläßlich des Parteitags der freiſinnigen Volks
partei in Hamburg wurde am Sonnabend Abend in Form eines
Kommerſes eine große Verſammlung abgehalten die den großen
2000 Perſonen faſſenden Saal des Sagebielſchen Etabliſſements füllte
Eingeleitet wurde die Verſammlung durch eine einſtündige Rede von
Eugen Richter der an der Hand der Zolltarifverhandlungen ein zu
ſammenfaſſendes Bild der politiſchen und wirthſchaftlichen Lage gab
Außer ihm ſprachen der frühere Abg Weiß Nürnberg auf das deutſche
Bürgerthum und Abg Kopſch auf Hamburg Die Verhandlungen
finden dem B zufolge unter ſtrengſtem Ausſchluß der Oeffent
lichkeit ſtatt Auch die Vertreter der Preſſe ſind nicht zugelaſſen worden

Ueber die Erfahrungen die man an dem Mannheimer
humaniſtiſchen Knabengymnaſium mit der Zulaſſung von
Mädchen machte ſagt der Jahresbericht der Anſtalt Seit Anfang des
Schuljahres nahmen 7 Mädchen an dem Gymnaſialunterricht theil 2 in
Sexta 3 in Quinta und 2 in Obertertia Die Regierung betrachtet dies
zunächſt als einen Verfuch und behält ſich eine endgiltige Entſcheidung
darüber vor Unſere bis jetzt gemachten Erfahrungen ſind durchaus günſtig
und dem Vernehmen nach beabſichtigen noch weitere Schülerinnen im
nächſten Herbſt ihre Aufnahme zu erbitten

Gegenüber einer Mittheilung der Berliner Volks
zeitung und anderer Blätter daß der Miniſter der öffentlichen Arbeiten
die Zurückziehung der weiblichen Beamten des Eiſenbahndienſtes
von den Billetſchaltern und ihre Verwendung im inneren Dienſt anuordnete
damit die weiblichen Beamten möglichſt wenig in direkte Berührung mit
dem Publikum kämen hört die Berliner Korreſpondenz daß eine ſolche
Anordnung weder getroffen noch beabſichtigt ſei

Frankreich
Zur Mafßzregelung Ladurie s

Paris 28 September Major Leroy Ladurie verliert nach
dem Nanter Urtheil auch das Recht des Tragens der Uniform und erhält
keinerlei Penſion Er hat 20 Dienſtjahre hinter ſich Es verlautet nun
daß die Liga de la patrie frangaise eine Sammlung zu ſeinen Gunſten
veranſtalten will Der Eindruck des Urtheils beim Publikum iſt daß
nicht mehr an eine Reform der Kriegsgerichte zu denken ſein wird Der
Kriegsminiſter hat an der Durchführung der zweijährigen Dienſtzeit eine
ſo ſchwierige Aufgabe daß ſeine ganze Arbeitskraft damit für geraume
Zeit in Anſpruch genommen ſein dürfte Nach der Urtheilsfällung im
Prozeſſe gegen Ladurie unterzeichneten die Richter ein Begnadigungs
geſuch

Das Füchschen
Roman von B v d Lancken

29 Fortſetzung Nachdruck verboten
Kunſtreiter war ihr Vater ſie hatte genug über dieſe Kunſt

geleſen und gehört um zu wiſſen daß es in ihr wie in jeder
anderen eine Menge Abſtufungen giebt von dem vornehmen
Schulreiter im Cirkus Renz an der Tauſende erwirbt und
erſter Klaſſe reiſt bis herab zu dem armen verachteten
Vertreter der bunten Kunſt der vielleicht nur mit zwei
kümmerlichen Pferden und einem elenden grünen Wagen durch
das Land zieht
Bauer und verſchiedene andere derartige Kunſt Jnſtitute wie
ſie hin und wieder nach Güldenau kamen wieder auf und
wenn ſie auch vor den anderen unten geſagt ſie wollte ihrem
Vater folgen wohin er ſie führe ihr Herz zitterte doch vor
geheimer Sorge wenn ſie an dieſen ihr ſo gänzlich fremden
Vater und ſeinen unſtäten abenteuerlichen Beruf dachte

Kunſtreiter
Monika ſeufzte wie in innerem qualvollen Weh aber dann

richtete ſie ſich mit feſtem Entſchluß auf
Die Verhältniſſe paſſen ſich nicht uns an wir müſſen

uns in die Verhältniſſe hineinpaſſen pflegte der Sanitätsrath
zu ſagen Sie ließ den Blick auf den ſchmuckloſen Raum gleiten
ſie dachte daran was ſie in dieſem Hauſe gelitten was man
ihr angethan und wie brennend ſie ſich hinausgeſehnt

Raſch ordnete ſie ihre Habſeligkeiten packte dieſelben in den
hübſchen Koffer den der Sanitätsrath ihr einmal zu einer ge
meinſamen Reiſe geſchenkt ſtellte den Dompfaffen das Bauer
ſorgfältig mit einem Tuch umhüllt darauf ergriff ihre kleine
Handtaſche die einige Schmuckgegenſtände und den Reſt ihres
Taſchengeldes barg das letzte was der Sanitätsrath ihr
gegeben ſetzte ihr Trauerhütchen auf und war fertig die
Vilgerfahrt ins Leben und in welches Leben anzutreten
Von dieſer Stätte und dieſem Hauſe zu ſcheiden wurde ihr

Jn ihrer Erinnerung tauchte der Cirkus

nicht ſchwer am liebſten wäre ſie gegangen ohne irgend jemand
von der Familie zu ſehen aber ihre vornehme Denkungsweiſe
verbot ihr das und ſo ging ſie feſten Schrittes noch einmal
in das Wohnzimmer hinüber Es war zwiſchen vier und fünf
Uhr Nachmittags und der Kaufmann mit ſeiner Frau und
Tante Euphemia ſaßen am Kaffeetiſch Sechs helle hoch
müthige Augen richteten ſich mit dem Ausdruck des Erſtaunens
auf die Eintretende

Jch komme Jhnen Lebewohl zu ſagen begann Monila
ruhig

Sie hätten ſich dieſe Mühe ſparen können erwiderte
Ferdinand Renninger froſtig und ich hoffe daß Sie mit
Jhrem Herrn Vater unſere Stadt ſo bald und ſo unauffällig
wie möglich verlaſſen

Ein Skandal ein Stadtgeſpräch iſt unvermeidlich bemerkte
Donna Enphemia Schrecklich Eine Familie wie dieſe in
aller Leute Mund Wie oft habe ich den ſeligen Vater ge
warnt aber in dieſer Sache da ſie zuckte die Schultern
und wollte eben noch etwas hinzuſetzen als Füchschen das
blaſſe Geſichtchen geröthet vor innerlicher Empörung plötzlich
dicht vor ihr ſtand Dieſer Angriff auf ihre geliebten Pflege
eltern ließ ſie jede Selbſtbeherrſchung vergeſſen

Die alten Leute die Sie mit Jhren hämiſchen Worten
ſchmähen Donna Euphemia haben eine Menſchenſeele ein
armes verlorenes Kind vor dem Verderben gerettet und ich
leide es nicht daß man ſie angreift wenn auch die eigene
Tochter kein Wort der Vertheidigung für ſie hat Jch meine
daß eine That wie jene unvergeßlichen Todten ſie an mir ge
than vor dem Thron Gottes den Sie den Gott der Liebe
und der Barmherzigkeit nennen ſchwerer ins Gewicht fällt als
Jhr allſonntägliches Kirchengehen

Mäßigen Sie ſich Monika ſagte Frau Anna in ihrer
kühlen Weiſe es kommt einem jungen Mädchen ebenſo wenig
zu einer älteren Dame gegenüber eine ſo zügelloſe Sprache zu
führen wie Sie mir einen Vorwurf daraus zu machen das
Recht beſitzen do ich in dieſer ganzen Sache von Anfang an

auf der Seite meines Gatten und nicht auf der meiner Eltern
ſtand Sie hinterlaſſen einen wenig günſtigen Eindruck durch
dieſen Auftritt

Jch kann nichts zurücknehmen was ich geſagt entgegnete
Monika in dieſem Fall zu ſchweigen wäre Feigheit und Un
dank geweſen gegen meine Pflegeeltern Und ohne ein
Wort des Abſchieds hinzuzufügen ging ſie Als ſie dann die
Treppe hinabſtieg begegnete ſie Paul

Sie gehen ſchon rief er ihr entgegen
Jch wollte Sie eben im Comptoir aufſuchen Jhnen Adieu

zu ſagen Herr Renninger ſagte ſie ſich feſt an das Geländer
drückend um ihn nicht zu berühren es wäre unhöflich geweſen
ſo das Haus zu verlaſſen Ferner wollte ich Sie um die
Adreſſe meines Vaters bitten

Alſo nur Jhrem ausgeprägten Höflichkeitsgefühl hätte ich
dieſes Lebewohl zu danken gehabt entgegnete er mit leichter
Jronie

Ja antwortete ſie ohne ihn anzuſehen Jn den Augen
des Mannes leuchtete es faſt leidenſchaftlich auf und eine heftige
Entgegnung ſchwebte ihm auf der Zunge aber er bezwang ſich

Die Adreſſe Jhres Vaters Fragen Sie im Goldenen
Schwan nach Miſter Cartwright Wenn Sie mir geſtatten
wollen Sie zu begleiten
r Jch danke Jhnen Herr Renninger ich gehe lieber

allein
So halten Sie denn die alte Feindſchaft aufrecht bis

zum letzten Moment Füchschen
Es war das erſte Mal daß er ſie mit dieſem Namen

nannte und in dem Ton ſeiner tiefen weichen Stimme klang
etwas mit das ſie wider Willen bezwang ſie fand nicht den
Muth ihm wie ſonſt in trotzig ablehnender Weiſe zu antworten

Jch kann nicht anders ſtieß ſie in kurzen abgebrochenen
Sätzen hervor

Warum nicht fragte er gereizt und ſetzte dann als ſie
beharrlich ſchwieg hinzu Weil Sie nicht wollen Haben Sie
es denn wirklich nicht bemerkt daß ich auf einem ganz anderen
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Schimmers der landſchaftlichen Romantik nicht entbehrt

Seite 2 Dienstag
Rußland

Die ruſſiſche Militärdeputation in Poſen
Petersburg 28 September Etwas verſpätet berichtet nun

auch das amtliche Blatt des Kriegsminiſteriums der Ruſſkij Jnpalid
über den Empfang der ruſſiſchen Militärdeputation durch
Kaiſer Wilhelm in Poſen Das Blatt theilt dabei auch die An
ſprache mit die Kaiſer Wilhelm an die Deputation hielt Nach dem
ruſſiſchen Text lautet dieſelbe etwas anders als nach der von deutſcher
Seite verbreiteten Verſion Wie der Ruſſkij Jnvalid bemerkt ſprach
Kaiſer Wilhelm deutſch und ſagte etwa Folgendes Schon lange wollte ich
die Genugthuung haben Sie bei mir zu ſehen und ich bin ſehr froh
über die Verwirklichung dieſer Abſicht Bei meiner letzten Zuſammenkunft
mit Jhrem Herrſcher in Reval ſprach ich Sr Majeſtät meine Bitte aus
und drang insbeſondere auf Jhren Empfang hier in
Poſen Beide Reiche ſind durch Jahrhunderte der Freundſchaft ver
bunden und als ſymboliſche Beſtätigung deſſen daß wir zwei Glieder
einer und derſelben Kette bilden tauſchte ich bei der letzten Zu
ſammenkunft die Achſelbänder mit dem Kaiſer Nikolai und legte ſie jetzt
zum erſten Male an Sie meine Herren als Militärs verſtehen voll
kommen daß man in einer Grenzfeſtung nur Freunde auf
nehmen darf von denen man nicht glauben kann daß ein
Zuſammenſtoß mit ihnen möglich iſt Jch gab deshalb den Be
fehl zur Auflaſſung der Befeſtigung von Poſen in der Annahme daß ſie
nicht nöthig ſein können und daß die feſte Freundſchaft beider
Reiche nie geſtört werden kann

Orient
Die Gedächtnißzfeier im Balkan

Sofia 28 September Das Erinnerungsfeſt das in dieſen Tagen
von Ruſſen und Bulgaren am Schipkapaſſe begangen wird und
von dem wir bereits mehrfach berichteten geſtaltet ſich zu einer ganz eigen
artigen Feier von politiſch hiſtoriſcher Bedeutung die auch des

Dem B
wird berichtet Großfürſt Nikolai iſt geſtern mit dem Fürſten Fer
dinand unter dem Jubel der Bevölkerung in dem hiſtoriſchen Lager von
Scheinowo unterhalb des Dorfes Schipka eingetroffen nachdem er dieBalkanſtraße von Tirnowo her paſſiert hatte Nach der Vorſtellung der

bulgariſchen Generalität und der Miniſter wurde die Gedächtnißkirche im
Dorfe Schipka eingeweiht Die Kirche präſentiert ſich als großartiger
Monumentalbau auf dominierender Höhe mit Ferublick auf die berühmten
Roſengärten von Kazanlik und die ruſſiſchen Kriegergräber Die Feier
hatte ausſchließlich militäriſchen Charakter 1500 mit Medaillen geſchmückte
Veteranen von den bulgariſchen Druſchinen aus dem Feldzuge von 1877
und 78 die theilweiſe ihre hiſtoriſche Tracht trugen ferner die Abordnungen
der ruſſiſchen Regimenter die bei Schipka gefochten hatten gaben die
militäriſche Staffage ab Die verſammelte bulgariſche Armee wird in
ein Nord und in ein Südcorps getheilt unter Befehl der Generale
Drandarewsski und Nikolajew Es wird in einem zweitägigen Manöver
ein Bild von dem Schlußkampf am Schipkapaß gegeben werden

Erhebung von Bulgaren
Die Wiener Neue Freie Preſſe meldet aus Saloniki Die Be

wohner aller bulgariſchen Dörfer in Villajet Monaſtir
namentlich in der Umgebung von Vodena erhoben ſich am Dienstag
gleich zeitig Die Aufſtändiſchen rücken gegen die türkiſchen Dörfer
vor Es fanden bereits blutige Zufammenſtöße ſtatt Die Militär
behörden in Monaſtir und Saloniki ſchickten mit größter Beſchleunigung
Truppen nach den aufſtändiſchen Gegenden Die Lage iſt ſehr ernſt
Die Bulgaren ſind von revolutionären Agenten ſehr ſtark bearbeitet
worden und ſcheinen entſchloſſen zu ſein mit den Waffen in der Hand
eine Entſcheidung herbeizuführen

Amerika
Kaiſer Wilhelm in Amerika

Newyork 28 September Die Möglichkeit eines Beſuches des
deutſchen Kaiſers in den Vereinigten Staaten wird von der amerika
niſchen Preſſe durchwegs in freundſchaftlichem Tone erörtert Als
typiſch darf ein Artikel der keineswegs deutſch freundlichen NewYork
Times gelten Das verbreitete und einflußreiche Blatt ſchreibt Als
der deutſche Kaiſer im Schloſſe von Potsdam die ausländiſchen
Gäſte empfing die die Herbſtmanöver beſucht hatten unterhielt er ſich
mit den Generalen Corbin Young und Wood über ſeinen wohl
bekannten Wunſch die Vereinigten Staaten zu beſuchen fügte jedoch mit Be
dauern hinzu er fürchte daß er dieſen Traum nie werde verwirklichen können
Man ſollte meinen daß der Kaiſer nach dem Beſuche des Prinzen
Heinrich den Weg klar vor ſich ſähe ſich eine Erfahrung zu verſchaffen
die ihm nicht allein großes Vergnügen bereiten ſondern auch ſonſt ſehr
gut thun würde Nichts könnte anregender auf einen Mann von der
Erziehung und dem Temperament des Kaiſers wirken als ein mehr
wöchentlicher Aufenthalt in einem prosperierenden glücklichen Lande wo
die Traditionen des Königthums unbekannt ſind und wo das Volk ſehr
gut ohne König oder Hof oder Adel oder eine Armeee von drückender
Größe oder zur Verarmung treibenden Koſten fertig wird ſelbſt einem ſo
liberalen erleuchteten Monarchen wie Wilhelm II würde es gut bekommen
wenn er ſich einen Monat freimachen und als Oberſt Hohenzollern
dieſes Land beſuchen und ſich des Empfanges erfreuen würde den ihm
unſer Volk in aller Gaſtfreundſchaft bereiten würde Es giebt auf der
ganzen Welt kein Land das ihm ein wärmeres Willkommen bereiten
würde ſelbſt wenn es ein wenig an Formalität zu wünſchen laſſen und
mehr einem verlängerten Kommers gleichen ſollte

Standpunkte ſtehe als jene Er deutete aufwärts nach der
Thür des Wohnzimmers Habe ich nicht gut zu machen ge
ſucht wo ich gefehlt Können Sie denn gar nicht vergeſſen
Soll ich nun wirklich von Jhnen ſcheiden in dem Bewußtſein
daß Sie mich noch ebenſo haſſen wie einſt

Jch haſſe Sie nicht mehr Leben Sie wohl
Sie ſah das Aufleuchten nicht in ſeinen Augen nicht das

beinahe freudige Lächeln das um ſeinen Mund zuckte dann
ohne ihn noch einmal anzuſchauen flog ſie die Treppe hinab
und ehe es ihm möglich war ihr zu folgen hörte er unten
die Hausthür ſchwer ins Schloß fallen

Fort Sie war fort
Das Leuchten in ſeinen Augen erloſch und das Lächeln

um ſeinen Mund verſchwand er ging auch nicht wie ſonſt
zur gemeinſamen Kaffeeſtunde hinauf er ging in ſein Zimmer
ihm war es niemals ſo öde ſo leer erſchienen wie in dieſer
Stunde

Jn demſelben Zimmer in dem Philipp Cartwright vor neun
Jahren im Goldenen Schwan gewohnt lag er auch juſt
wie damals auf demſelben alten Kanapee rauchte eine Ci
garette und ließ die Augen über dieſelben bunten Tapeten und
die leicht ergraute Zimmerdecke gleiten Er wartete auf Nach
richt von Paul Renninger und konnte es ſich nicht verhehlen
daß ihn eine fieberhafte Ungeduld quälte Die väterlichen Ge
fühle die ſo lange in ihm geſchlummert daß er ſie faſt er
ſtorben glaubte waren nun plötzlich mit einer Lebhaftigkeit in
ihm wach geworden daß er ſich ſelbſt darüber wunderte
Seine Tochter er ſollte ſie wiederſehen ſie gegen die er
ſich ſo ſchwer verſündigt Würde ſie ihm das verzeihen
Würde ihr junges Herz im Stande ſein ihm noch ein klein
wenig Liebe zu ſchenken Und hatte er noch ein Anrecht
auf dieſe Liebe Wenn er ſein ganzes Leben überdachte ſo
mußte er ſich ſagen daß er in allem was er auch gethan nie
irgend ein anderes Weſen und überhaupt nie irgend etwas
anderes in den Vordergrund geſtellt hatte als ſein eigenes
Jch und die Befriedigung ſeiner perſönlichen Wünſche und

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 29 September Novität Das ſüße Mädel

Operette in drei Akten von Alexander Landsberg und Leo Stein Muſik
von Heinrich Reinhardt Die Operette welche in Wien bereits über
100 Aufführungen erlebte und in Berlin ebenfalls große Zugkraft be
währte wurde auch hier gern willkommen geheißen um ſo mehr als wir
ſchon ziemlich lange auf eine Operetten Neuheit warteten Das Libretto
iſt recht geſchickt verfaßt wenn ſich auch nicht leugnen läßt daß es einen
Stich ins Poſſenhafte hat und nicht mit ſo viel Witz und Eſprit aus
geſtattet iſt wie z B das Textbuch zur Fledermaus Jmmerhin aber
enthält es genug des Luſtigen und Amüſanten Lola Winter war
Chanſonnette hat aber auf Wunſch des Grafen Hans Liebenburg ihrem
Beruf entſagt An eine Heirath denkt der junge Herr einſtweilen
nicht ſondern ſpricht vielmehr die Anſicht aus Dem Mädchen
iſt man Liebe ſchuldig doch Rückſicht ſchuldet man der Welt
Ein Onkel tritt ſo recht als Freudenſtörer auf Nicht nur daß
er erklärt die Schulden des Neffen von nun an nicht mehr bezahlen zu
wollen ſondern er verlangt auch daß dieſer Wien verlaſſe auf dem gräf
lichen Gute Wohnſitz nehme und ſich mit ſeiner Couſine Lizzi vermähle
Nun iſt guter Rath theuer aber Liebende wiſſen ſich zu helfen Hans
v Liebenburg pflegt mit beſonderer Vorliebe die ſchöne Kunſt der Malerei
und kennt einen Maler der ihm ſchon manchen Gefallen that Dieſer
Florian Lieblich genannt iſt gleich dabei ſich für einen Baron v Eben
ſtreit und Lola für ſeine Gemahlin auszugeben Der alte Graf Balduin
findet Gefallen an der reizenden Frau und möchte ſie gern in ſeine Nähe
haben Er macht ſogar den Vorſchlag für den Freiherrn und deſſen Gattin eine
Villa in der Nähe ſeines Gutes zu miethen Man geht darauf ein denn auf
dieſe Weiſe ſind die Liebenden des Schmerzes ſich trennen zu müſſen enthoben
Lizzi die Nichte des Erbonkels will ihrerſeits gar nichts von Hans wiſſen
Sie liebt den Sekretär Proſper Plewig welcher freilich kein Muſter von
Geiſt und Liebenswürdigkeit iſt Aber über Geſchmackſachen läßt ſich be
kanntlich nicht ſtreiten Graf Balduin ſpielt den liebenswürdigen Wirth
und giebt Feſte aller Art Man amüſſiert ſich köſtlich Da erſcheint gauz
unerwartet Fritzi Weiringer Florian Lieblichs Geliebte und ihres Zeichens
Maſſeuſe um den allzulang Zögernden an ſeine Pflichten zu mahnen
Onkel Balduin hält ſie für Lola Winter Fritzi von dem Liebespaar
dringend gebeten auch wirklich dafür gelten zu wollen willigt ein und
läßt ſich ſogar herbei etwas vorzutragen kommt aber gänzlich aus dem
Konzept Die Geſellſchaft klatſcht deſſen ungeachtet Beifall Das verdrießt
die wirkliche Lola Was ſagt ihr eine Künſtlerin Ha ha es ſtecke
Race drin ſo ruft ſie und ſtimmt nun ihrerſeits das bekannte Lied vom
ſüßen Mädel an Baronin ich bin paff ſo ſingen keine

Dilettanten erklärt der alte Graf und man fürchtet ſchon er habe den
richtigen Zuſammenhang errathen Glücklicherweiſe iſt aber ſein Begriffs
vermögen nicht ſonderlich ſcharf und das Geheimniß bleibt mithin gewahrt
Jm dritten Akt löſen ſich die Verwickelungen Graf Balduin hat entdeckt
daß ſeine Nichte Lizzi den Sekretär Prosper liebt und dieſen daher fort
geſchickt erfährt aber hinterher daß der wenig geiſtreiche Prosper ſein
eigener natürlich illegitimer Sohn iſt Was will er unter dieſen Um
ſtänden machen Einfach gute Miene zum böſen Spiel Er vereinigt
die Liebenden und hat auch gegen des Neffen Heirath nichts mehr ein
zuwenden Das ſüße Mädel wird Gräfin Liebenburg Das alles ſpielt
ſich recht flott und luſtig ab Zu dieſem gar nicht üblen Libretto hat
Heinrich Reinhardt eine Muſik geſchrieben in der echtes Wienerblut
pulſiert vielleicht gerade deshalb weil die muſikaliſchen Gedanken
nicht alle Eigenthum des Komponiſten ſind ſondern weil er vielmehr
manche Anleihe bei Strauß Suppsé Millöcker u a gemacht hat
Was ſchadet es aber wenn man graziös und geſchickt in den Fußſtapfen
jener wandelt deren Weg zu viel beneideten Zielen führte Natürlich iſt
der Walzer in dieſer Operette beſonders reichlich vertreten Die Geſangs
nummer Dort in der Villa am kleinen See das Lied vom ſüßen
Mädel und noch manches andere darf wenn mit Laune und Verve vor
getragey ſchon des Beifalls ſicher ſein Auch das engliſche ParodieDuett

Ay girl was biſt Du ſo traurig wird Liebhaber finden Recht effekt
voll iſt das Finale des erſten ſowie das des zweiten Aktes Die leicht zu
behaltenden Melodien wird wohl bald mancher nachſummen Die von Herrn
Kapellmeiſter Tittel geleitete Aufführung war gut vorbereitet Frl Dietz

Lola Winter ſang und ſpielte ganz hübſch aber der öſterreichiſche Dialekt
macht ihr zu ſchaffen auch konnte das Lied vom ſüßen Mädel wohl
noch etwas mehr Pikanterie und Schelmerei vertragen Eine echte feſche
Wienerin war Frl Müller als Maſſeuſe Fritzi Weiringer Herr Gruſelli
Graf Hans Balduin holte ſich mit ſeinen Liedern mehrfach Applaus

desgleichen Herr Böttcher Florian Lieblich mit ſeinen Couplets die
freilich beſſer in die Poſſe als in eine Operette gepaßt hätten Fräulein
von Böer bot als Lizzi obſchon ihr die Partie nicht gerade ſonderlich
zuſagt und bequem liegt doch recht Anerkennenswerthes Mit köſtlichem
Humor gab Herr Berend den alten Grafen Balduin und ebenfalls mit
beſter Laune Herr Stahlberg den albernen Sekretär Proſper Plewny
Die Operette fand viel Beifall der ſich in wiederholten Hervorrufen bei
offener Szene und nach den Aktſchlüſſen äußerte B Corony

Lohengrin Die Wiederholung war der Erſtaufführung in
mancher Hinſicht bedeutend vorzuziehen Nachdem der als jugendlicher
Helden und lyriſcher Tenor engagierte Herr v Humalda ſich mit ſeinen
beiden Debuts günſtig eingeführt hatte wagte die Direktion ihm die Partie
des Schwanenritters anzuvertrauen Der Verſuch fiel wie ich gleich vorher
ſchicken will gut aus Es iſt nun einmal unumſtößliche Thatſache daß
der Sänger des Lohengrin über ein Organ von ungebrochener Friſche
weicher Fülle und ausgiebiger Höhe verfügen muß wenn dem Zuhörer
durch die beſtändige Mahnung an das Unzulängliche nicht jeder Genuß
verbittert und die Freude an dem herrlichen Werk gründlich verdorben
werden ſoll Gern ſieht man über manches noch Unfertige hinweg
froh keine müden abgequälten ſondern leicht aus Bruſt und Kehle
quellenden Töne zu vernehmen Von dem reichen ſtimmlichen
Beſitz des Herrn Humalda hatten wir uns bereits überzeugt aber der

Leidenſchaften Was er begehrte mußte ſein werden Er
hatte eine impulſiv und ſtark empfindende Natur aber wie dies
häufig bei ſolchen Naturen der Fall waren ſeine Empfindungen
wechſelnd und wenig nachhaltig Was ihm läſtig wurde was
ihn irgendwie hemmte in ſeinem frohen Lebensgenuß in ſeinem
Thun und Laſſen er that es von ſich Er hatte Eva Stockis geliebt
und er hatte alles dahingegeben um ſie zu ſeinem Weibe machen
zu können das ungebundene Leben der Cirkuswelt entſprach
ſeinem ganzen Temperament Er wurde Kunſtreiter und er
wurde es mit Paſſion als ſich ihm dann die Gelegenheit bot
im fernen Weſten Geld und Lorbeeren zu ernten und eine
neue Welt mit neuen Lockungen ſich vor ihm aufthat verließ
er leichten Herzens ſein junges ſchönes Weib und ging übers
Meer Eva hatte es ihm nicht verdacht ſie war eine echte
Tochter der bunten Kunſt aber wie ſehr ſie ſich um ihn ge
bangt wie tief ſein angeblicher Tod ſie erſchüttert er ſah es
als er heim kam Er wußte daß er ſie verlieren würde
und er umgab ſie mit aller Liebe Als ſie dann aber ſtarb
empfand ſein freiheitsdurſtiges ungezügeltes Temperament den
Tod der zarten ſchonungsbedürftigen Frau doch faſt wie eine
Erlöſung und den Beſitz eines Kindes wie eine Laſt

Wie unverzeihlich leichtſinnig und pflichtvergeſſen er dann
gehandelt trat erſt an dem Tage vor ſeine Seele als er nach
Berlin zurückkehrte und ſein kleines verlaſſenes Mädchen nicht
mehr fand von dieſem Tage an hatte er einen nagenden Selbſt
vorwurf nicht los werden können ſo ſehr er ſich auch bemühte
zu vergeſſen und ſich davon zu befreien Und nun ſollte er
ſie wiederſehen ſie ſollte ihm gehören ſie würde mit ihm gehen
und er wollte ſie ſeine Kunſt lehren ſeine Kunſt die er ſo
liebte und durch die ſie eine bewunderte berühmte angebetete
Schulreiterin werden würde

Es klopfte leiſe und ſchüchtern Philipp Cartwright ſprang
auf ein Zittern lief durch ſeine Glieder der erwartete erſehnte
Bote mußte es ſein der ihn zu ſeinem Kinde rief

Herein
Fortſetzung folgt
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Lohengrin iſt eine Aufgabe viel höheren Stiles als Manrico und
Stradella und ſtellt auch in Bezug auf Ausdauer weit größere An

ſprüche weil nach allen vorhergegangenen Anſtrengungen die Erzählung
Akt 111 noch den vollen Einſatz ungeſchwächter Kraft erfordert Die

Offenbarung der göttlichen Sendung welcher König und Volk ergriffen
lauſchen darf nicht verkümmert klingen Die Stimme des Herrn Humalda
erwies ſich nicht nur als ausreichend und ihres Timbres wegen beſonders
für dieſe Partie geeignet ſondern blieb auch bis zum letzten Takt frei
von Ermüdung Die geſangliche Leiſtung welche auch Wärme und Ver
ſtändniß bekundete war daher eine ſehr lobenswerthe Daß Deklamation
Ausſprache und Darſtellung noch verbeſſerungsbedürftig ſind iſt
natürlich da der Künſtler erſt kurze Zeit der Bühne angehört
Nach der Scene im Brautgemach ertönte ſeit langer Zeit zum erſten Mal
wieder lauter Beifall und nach Schluß der Vorſtellung wurde dreimal
gerufen Jch bin überzeugt daß wir von dieſem Sänger der ſich auch
durch muſikalifche Sicherheit auszeichnet noch viel Schönes zu erwarten
haben wenn ihm Gelegenheit geboten wird durch häufige Beſchäftigung
auf der Bühne heimiſch zu werden und ſein Talent zu entwickeln Die
übrige Beſetzung war unverändert geblieben Frl Eckeblad ſang die
Elſa bedeutend ſchöner wie am erſten Opernabend Jm 3 Akt hatte
man die Pauſe erheblich abgekürzt B Corony

Gerichts Zeitung
Sachüſſengericht alle 27 September

Einen originellen Schwindel voliübrie in der Zeit vom

22 December 1900 bis 19 März 1901 die bisher unbeſtrafte Frau
Marie indem ſie in ſieben einzelnen Fällen den Privatleihhausinhaber
W um zuſammen 110 Mk betrog Frau D hatte öfter zu W kleine
Päckchen mit Glacéleder zum Verpfänden gebracht und jedesmal ca 20 Mk
darauf erhalten Als ſie dann bemerkte daß W den Jnhalt der Packete
nicht prüfte ſondern ihr einfach auf ihre Angaben daß ſo und ſo viel
Stücke Handſchuhleder in dem Packet enthalten ſeien das Geld gab
machte ſie ſich dieſes zu Nutze und brachte noch ſieben gut verſchnürte
Päckchen wobei ſie jedesmal durch einen ſtichhaltig erſcheinenden Einwand
verhinderte daß W die Packete öffnete und den Jnhalt nachſah Auf
dieſe Weiſe wurden ihr 110 Mk ausgezahlt Da jedoch die Frau keines
der Päckchen wieder abholte ſo wurde dem W die Sache doch verdächtig
und er öffnete als die Frau angeblich wieder Handſchuhleder verſetzen
wollte das Packet und entdeckte zu ſeinem nicht geringen Erſtaunen daß
ſich in demſelben nur Lumpen und Stroh befand Auch die übrigen
ſechs Packete enthielten weiter nichts wie alte Lumpen Nachdem die Frau
anfänglich zu leugnen verſuchte geſtand ſie den Schwindel ſpäter ein und
gab an daß ſie aus Noth gehandelt habe da ihr Mann längere Zeit
arbeitslos geweſen ſei Sie verpflichtete ſich auch den Betrag von 110 Mk
nach und nach zu erſetzen Bis zum September v Js hatte ſie bereits
95 Mk abbezahlt ließ ſich aber dann trotz mehrfacher Mahnungen nicht
wieder ſehen worauf der Geſchädigte Strafantrag wegen Betrugs ſtellte
Der Staatsanwalt beantragte eine Woche Gefängniß doch erkannte das
Gericht mit Rückſicht auf die große Abzahlung die Frau D bereits
geleiſtet hat nur auf eine Geldſtrafe von 20 Mark bezw fünf Tage Ge
fängniß

Einen ſeltſamen Begriſſ von Mein und Dein ſcheinen die
Arbeiter H und K aus Halle zu haben die wegen Holzdiebſtahls auf der
Anklagebank ſaßen Sie waren im Juli bei der Firma Gebr Nagel in
Trotha beſchäftigt und ſtahlen in der Nacht vom 27 Juli zwei
Nutzholzſtämme von 5 m Länge und 9,50 Mk Werth die ſie einſt
weilen auf dem Hofe hinter einem Stalle verſteckten woſelbſt ſie am andern
Tage gefunden wurden Die beiden Angeklagten gaben an daß ſie ſich
nur vergriffen hätten und die Abſicht gehabt hätten die Stämme wieder
hinzutragen um ſich werthloſeres Brennholz dafür zu nehmen Jm
Uebrigen hätten ſie doch gar keinen Diebſtahl begangen denn die Stämme
hätten frei herumgelegen und ſie hätten nicht eingebrochen um ſie zu
nehmen Wegen einfachen Diebſtahls erhielt H 5 Tage und K 3 Tage
Gefängniß

Aus der Amgebung
Diemitz 29 September Rekrutenball Der hieſige Turn

verein veranſtaltete am vergangenen Sonnabend unter ſehr großer Be
theiligung eine Abſchiedsfeier für ſeine zum Militär eingezogenen Mitglieder
Herr Lehrer Meyer erinnerte dieſelben an ihre Pflichten welche ihnen für
die nächſte Zukunft bevorſtehen und ſchloß mit dem Wunſche ſtets feſt
und treu zur deutſchen Turnſache zu halten Ein flott geſpieltes Theater
ſtück brachte den Mitwirkenden reichen Beifall Ein Ball ſchloß die in
jeder Beziehung gut verlaufene Feier

Landsberg 27 September Aktien Malzfabrik Land
berg Jn der heute hier abgehaltenen ordentlichen Generalverſammlung
wurde die vom Aufſichtsrathe vorgeſchlagene Dividende von 8 Proz gegen
11 Proz im Vorjahre genehmigt und der Vorſtand ſowie Aufſichtsrath
entlaſtet Zu Aufſichtsrathsmitgliedern wurden gewählt die Herren Ritter
gutsbeſitzer E Lüdicke Landsberg Fabrikdirektor B Reinicke Halle a
Fabrikdirektor G Schaaf Halle a Gutsbeſitzer O TroitzſchPeters
dorf und Gutsbeſitzer Ferd Reuter Spickendorf

d Eisleben 28 September Diebſtähle Einem Steinſetzer
aus Hettſtedt welcher in einem verrufenen Hauſe in der Bäckergaſſe Ein
kehr gehalten hatte wurden in der vergangenen Nacht 40 Mk geſtohlen

Der Bergmann M von hier wurde in der vergangenen Nacht beim
Rübenſtehlen abgefaßt ebenfalls wurde am Sonnabend Abend der Berg
ſchmied B von hier gefaßt als er einen Handwagen voll geſchnittener
Bretter welche er vom Otto Schacht entwendet hatte nach Hauſe bringen
wollte

m OQuerfurt 28 September Unfall Beim Anſtreichen eines
Hauſes am Entenplan kam der Maurer Lange jun den Drähten der
elektriſchen Straßenbeleuchtung zu nahe Er ſchrie plötzlich laut auf ließ
den Farbentopf fallen und hing bewußtlos in den Drähten Nur einem
glücklichen Zufall hat es der Mann zu danken daß er nicht aus der Höhe
von etwa acht Metern auf die Straße ſtürzte Hilfe war ſchnell zur Hand

Querfurt 27 September Bahnbau Jn einer geſtern hier
abgehaltenen Verſammlung der Jntereſſenten für den Bau der Bahnlinie
Querfurt Ritzenburg wurde beſchloſſen für den Bau der kürzeſten Linie
alſo der über Schmon Grockſtedt Spielberg einzutreten

Bitterfeld 27 September Eine Meſſeraffaire ſpielte ſich
geſtern Abend in der Kantine der Grube Hermine ab und war die Ver
anlaſſung hierzu eine recht eigenartige Der Arbeiter Herman Lieſche aus
Greppin begab fich mit einem Kollegen in obige Kantine woſelbſt ſie
einige andere Arbeiter antrafen Als Lieſche für einen derſelben ein Glas
Bier ſpendierte erregte er dadurch den Aerger eines anderen angeblich
polniſchen Arbeiters welcher leer ausging Dieſer wurde ſogar ſo auf
gebracht daß er ſchließlich zum Meſſer griff und damit um ſich hieb
wobei Lieſche einen Stich in den Hinterkopf erhielt Auf dem Heimwege
blieb L in Folge des nicht unerheblichen Blutverluſtes bei der Brücke
bewußtlos liegen und wurde hier einige Stunden ſpäter von ſeinen An
gehörigen welche inzwiſchen von dem Vorfalle benachrichtigt waren auf

gefunden

h Weißenfels 28 September Auch ein Zeichen der Zeit
Die von der Handwerkerkammer zu Halle hier veranſtalteten Meiſterkurſe
weiſen in dieſem Jahre eine ſo ſchwache Betheiligung auf daß der Unter
richt Wieder eingeſtellt werden mußte Es hatten ſich nur 5 Meiſter
gemeldet

Weißſtenfels 27 September Ueberfahren wurde geſtern
Abend in der ſiebenten Stunde auf der Merſeburger Chauſſee ein ungefähr
3jähriges Kind des Schneidermeiſters Brehme Das Kind wurde ſtark
blutend unter den Pferden hervorgezogen Dr Oſchmann leiſtete die erſte
Hilfe Den Geſchirrführer trifft keine Schuld derſelbe kam im langſamen
Tempo gefahren Das Kind ſprang vor den Pferden über die Straße

Cöthen 27 Sptember Erhängt hat ſich geſtern Nachmittag
auf dem Boden des Hauſes Schulſtraße 11 der Vöticher Theodor H Er
hatte ſich in unſittlicher Weiſe an ſeiner 13jährigen Pflegetochter ver
gangen und war dieſerhalb geſtern Vormittag polizeilich vernommen
worden wobei er entſchieden beſtritt ſich ſchuldig gemacht zu haben

me Necken Anhalt 27 September Der alte Leichtſinn Ein
13 jähriger Knabe ſpielte mit einem Teſchin Mit den Worten Soll ich
mal ſchießen legte er auf den 12 jährigen Sohn des Arbeiters Binias
an Das Gewehr ging los und die Kugel drang dem Kuaben etwas
über der Schläfengegend in den Kopf wo ſie etwa 8 em tief ſitzen blieb
Geſtern früh iſt der Knabe ohne wieder zum Bewußtſein gekommen zu
ſein geſtorben

Goslar a 27 September Verſtorben Jhren gräßlichen
Brandwunden erlag geſtern die 16 jährige Luiſe Schl Tochter eines hieſigen
Briefträgers Sie war vor wenigen Abenden mit der brennenden Petroleum
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Nr 229 Dienskag
lampe gefallen wobei ihre Kleider Feuer fir ei en icheBrandwunden erlitten s ſinsen und hatte das ebnch 3
moe Blankenburg a 27 September Katſerjagd An der

diesjährigen Kaiſerjagd werden hier folgende Fürſtlichkeiten theilnehmen
Prinz Albrecht von Preußen Regent von Braunſchweig als Jagdgeber
der deutſche Kaiſer der Kronprinz Prinz Heinrich von Preußen der
Großherzog von SachſenWeimar der Erbprinz Eduard von Weimar die
drei Söhne des Prinzen Albrecht Fürſt Adolf zu Schaumburg Lippe und
der Fürſt zu Stolberg Wernigerode

me Erfurt 27 September Unfall Kaufmänniſche Fort
bildungsſchule Als geſtern der hochbetagte Paſtor emer Meizier die
Regierungsſtraße überſchreiten wollte wurde er von einem Motorwagen
der Straßenbahn umgeſtoßen Trotzdem änßere Verletzungen nicht zu be
merken waren trat der Tod innerhalb zweier Stunden ein jedenfalls
infolge innerer Verletzungen oder infolge des erlittenen Schreckens Die
Errichtung einer obligatoriſchen kaufmänniſchen Fortbildungsſchule in
Erfurt wurde von den Stadtverordneten gegen eine Minorität von
11 Stimmen abgelehnt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Vokal Verichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 29 September
Der Präſident der Königlichen Eiſenbahndirektion hier

Herr Seydel iſt vom Urlaub zurückgekehrt und hat die Dienſtgeſchäfte
wieder übernommen

Perſonalien Der Oberlehrer Traugott Fittbogen aus Ober
hauſen iſt in gleicher Eigenſchaft an das hieſige ſtädtiſche Gymnaſium
berufen Der Gerichtsaſſeſſor Dr jur Knoblauch zu Halle a S iſt
der Königl Regierung zu Merſeburg zur probeweiſen Beſchäſtigung als
Juſtitiarius überwieſen Der Militäranwärter Paul Meyer iſt zum
Gefangenaufſeher in Halle a S ernannt Der Steueraufſeher Dahſe
iſt von Aken nach Halle a S verſetzt

Auszeichnung Dem Sekretär und Rechnungsführer am land
wirthſchaftlichen Jnſtitut der hieſigen Univerſität Rechnungsrath Oertel
iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe verliehen

Kaſſenreviſion In vergangener Woche hielt Herr Regierungs
rath Dittmar aus Merſeburg eine außerordentliche Prüfung der ſtädtiſchen
Sparkaſſe ab bei welcher Kaſſe und Bücher in muſterhafter Ordnung vor
gefunden ſein ſollen

Verkaufstermin Zur meiſtbietenden Verſteigerung des an der
Ecke der kl Klausſtraße und der kl Ulrichſtraße belegenen ehem Wilke
ſchen Reſtgrundſtücks von 789 qm Flächeninhalt ſtand heute Termin im
Amtszimmer des Herrn Stadtrath Winter an Herr Gaſtwirth Joſeph
Streicher gab ein Gebot mit 48 Mk pro qm ab Das Grundſtück
wurde von der Stadtgemeinde ſ Z für den Preis von 80000 Mk an
gekauft zum Zwecke der Verbreiterung der kl Ulrichſtraße

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Der neue Winterfahrplan enthält
verſchiedene Aenderungen reſp Neuerungen Es iſt ein Arbeiter Frühzug
ab Halle reſp Dölau eingelegt der den auswärts wohnenden Arbeitern
ermöglicht die Halleſchen Fabriken um 6 Uhr zu erreichen Es wird
ferner verſuchshalber vorläufig bis Ende dieſes Jahres Sonntag Morgens
ein neuer Zug ſowie Nachmittags außer dem 3 Uhr ab Halle fahrenden
ein Vorortzug in jeder Richtung gefahren werden Falls die Benutzung
der Züge ausreichend iſt wird ihre Beibehaltung für den nächſtjährigen
Fahrplan in Ausſicht genommen Der Vorortzug 44 ab Halle 30 Abends
bleibt im Winterfahrplan ſtändig Sonn und Wochentags Der Nach
mittags Vorortzug ab Halle 3 Uhr der ſich bisher der größten Beliebtheit
erfreute wird Wochentags vorläufig bis zum 31 Oktober beibehalten ver
kehrt im übrigen weiter jeden Sonn und Feiertag Von der Benutzung
der neu eingelegten Züge wird es wie geſagt abhängen ob im nächſten
Jahre ein dichterer Vorortverkehr eingerichtet werden kann

Stadttheater Am Mittwoch geht die Reinhardt ſche Operette
Das ſüße Mädel zum zweiten Male in Scene Am Donnerstag ſingt

Herr v Manoff den Fliegenden Holländer Frl Stoll die Senta
Dienstag wird die Oper Aleſſandro Stradella und Cavalleria
wiederholt Die Direktion hat das neue Stück von Otto Ernſt welches
demnächſt zum erſten Male an der Dresdener Hofbühne in Scene geht
und welches den Titel Gerechtigkeit führt für das Halleſche
Stadttheater erworben Lubliner s Luſtſpiel Die lieben Feinde
welches bei ſeiner Erſtaufführung trefflich gefallen hat wird am Freitag
wiederholt

Jm Nenen Theater wird am Dienstag Ernſt v Wolzogens
dreiaktiges Luſtſpiel Ein unbeſchriebenes Blatt zum erſten Male wieder
holt Mittwoch gelangt Biſſons Schwank Der brave Richter zur
Aufführung

Vorleſungen über neuere Litteratur Herr Ernſt Georgy
wird nunmehr ſeine Vorleſungen über neuere Litteratur die vorigen Winter
ſo lebhafte Anerkennung gefunden haben wieder aufnehmen und Das
Lebenswerk Friedrich Hebbels in ſeinen Beziehungen zur Gegenwart zum
Gegenſtand von 12 Vorleſungen machen ein Thema von geradezu hervor
ragender Bedeutung für die Gegenwart Erhebt ſich doch nach Decennien
der Verkennung und Mißachtung jetzt wieder der Geiſt des größten
Dichters Deutſchlands ſeit Goethes Tode ein Wahrzeichen dem lebenden
und dem künftigen Geſchlechte unter ſeiner Führung zu ſchaffen und zugenießen Um tie Theilnahme für dieſe einzig großen Tragödien und

tiefſinnigen Gedichte auch in weiteren Kreiſen zu wecken lieſt Herr
Georgy außer um 5 Uhr auch um 3 Uhr Abends über das gleiche Thema
ſo daß die Wahl frei bleibt Voraus geht am 20 Oktober nur um
5 Uhr Nachmittags eine einleitende Vorleſung über Das Tragiſche bei
Fr Hebbel Alles Nähere in dem heutigen Jnſerat und in der Anton ſchen
Buchhandlung gegenüber dem Stadttheater

Der Halleſche Kolonialverein veranſtaltet am Freitag den
3 Oktober Abends 8 Uhr einen öffentlichen Vortragsabend mit Damen
im Saale des Wintergartens bei dem Gäſte willkommen ſind Herr
Bergaſſeſſor Hupfeld Berlin wird ſprechen über Die wirthſchaftlichen
Verhältniſſe der Deutſchen Togokolonie unter Vorführung von farbigen
Lichtbildern nach eigenen Aufnahmen in den Jahren 1897 und 1898

Herr Bergaſſeſſor Hupfeld übernahm im Jahre 1897 die
Leitung der Douglas ſchen Togo Expedition Jhr Zweck war
abgeſehen von wiſſenſchaftlichen Studien auf geographiſchem und ethno
graphiſchem Gebiete die Durchforſchung der Togokolonie auf nutzbringende
Mineralien daneben war die Expedition beauftragt Land für Plantagen
bau zu erwerben Die Expedition die auch Theile von Dahomey und
der engliſchen Goldküſte beſuchte war in Togo vom Mai 1879 bis Ende
1898 thätig und erwarb dort ein Areal von ca 85000 Hektar Plautagen
land Jm Oktober 1899 trat er im Auftrage der Familie Douglas eine
zweite Reiſe nach Togo an um dort mit Herrn Geh Regierungsrath
Profeſſor Dr Wohltmann den Grund zu legen zu der auf Baumwolle
Kakao Kola und Kautſchuk gerichteten Douglas ſchen Verſuchsplantage amAgu Daran ſchloß ſich 19d0 ein Beſuch von Kamerun und Fernando

Po Seit ſeiner Rückkehr führt er die heimiſche Leitung der Aguan
pflanzung Jn Gemeinſchaft mit Herrn Senator Ach elis Bremen ſteht
er an der Spitze der deutſchen Togogeſellſchaft zu deren wirthſchaft
lichem Beirath unter auderem Profeſſor Dr Warburg Berlin und
Profeſſor Dr Wohltmann Bonn gehören und die die ideale Aufgabe
hat die in der Togokolonie entſtehende Baumwollenkultur die zu den
beſten Hoffnungen berechtigt zu fördern Bedenken wir daß wir für ca
300 Millionen Mark Baumwolle importieren darunter aus den Ver
einigten Staaten daß wir in dieſer Beziehung von unſerm wirthſchaftlichen
Gegner faſt völlig abhängig ſind daß Togo die Kolonie iſt die ſich zum
Baumwollenbau hervorragend eignet ſo daß wir mit der Zeit in die Lage
kommen können uns von der Abhängigkeit von den Vereinigten Staaten
frei zu machen Wir machen auf den Vortrag der für alle von Intereſſe
ſein wird die Sinn und Herz für unſre Kolonien haben beſonders auf
merkſam

Die freiwillige Sanitäts Kolonne des 1870 er Bahnhofs
Barackenvereins hielt geſtern Vormittag im Gebäude des Sophien
haſens unter Leitung des Herrn Dr med Küſtner eine praktiſche Uebung
ab Nachdem ein größeres Zelt errichtet war wurden verſteckt liegende
markierte Verwundete aufgeſucht deren angegebene Verletzungen verbunden

die Verbundenen dann auf Tragen nach dem Zelte transportiert und dann
in einen großen Saalkahn und aus demſelben wieder an das Land
gebracht

Die Krankenkaſſe des Handwerker Meiſter Vereins be
ginnt ihre Wirkſamkeit am 1 Oktober Neuanmeldungen ſind an Herrn
Schwarz Spiegelſtraße zu richten Da die Krankenkaſſe lediglich für
die Mitglieder des Handwerkermeiſter Vereins gegründet iſt muß vor Ein
tritt in dieſelbe zuvor die Mitgliedſchaft gedachten Vereins erworben werden
Näheres über das bedeutſame Unternehmen iſt aus dem Inſerate im
Anzeigentheile zu erſehen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Turneriſches Der Bezirk rechts der Saale des Nordoſtthüringer

Turngaues hatte geſtern Nachmittag in der Turnhalle am Roßpiatz eine
Vorturnerſtunde Unter Leitung des Bezirksturnwarts Herrn Turnlehrer
J Löffler wurde eine Gruppe Frei und Ordnungsübungen durchge
turnt Jm Weithochſprung erzielten die Herren Dörrſtock Giebichenſteiner

und Wengler Kaufm den beſten Sprung 1,65 Nach
dem noch vom Turnwart des Canenger Turnverein Herrn Schumann
eine Gruppe Stabübungen vorgeführt war fanden Riegenturnen am
Doppelreck Doppelbock an den Ringen und am Sprungtiſch ſtatt Jn
der darauffolgenden Beſprechung im Schwarzen Adler hielt Herr Turn
lehrer Löffler einen lehrreichen Vortrag über die Einrichtung der Gau
vorturnerſchaft Die nächſte Bezirksturnſtunde findet am Sonntag den
26 Oktober ſtatt

Der Deutſche Verein für Volkshygiene hat wie bereits mit
getheilt beſchloſſen über geſundheitliche und hygieniſche Fragen jährlich 4
bis 6 Veröffentlichungen in Heften deren Preis im Einzelbezug 0,30 Mk
beträgt herauszugeben Die Veröffentlichungen erſcheinen im Verlage
von R Oldenbourg in Müncheu Die Geſchäftsſtelle des Vereins befindet
ſich in Berlin Motzſtraße 77 I

Der Volksbildungs Verein hielt am Sonnabend im Vereins
hauſe in der Manerſtraße ſeine Generalverſammlung ab Zunächſt hielt
Herr Lehrer Thomas einen beifällig aufgenommenen Vortrag über
Eindrücke von der Düſſeldorfer Ausſtellung Dem hierauf

vom 1 Vorſitzenden erſtatteten Jahresberichte iſt Folgendes zu entnehmen
Die Mitgliederzahl erhöhte ſich auf 313 Mit 1599,44 Mk balancieren
die Einnahmen und Ausgaben Von der 235 Bände umfaſſenden
Bibliothek wurden von 79 Mitgliedern 279 Bücher entliehen Die Ver
anſtaltungen des Vereins vertheilen ſich auf 1 Generalverſammlung
9 kleinere und 2 größere Vortragsabende 4 Volksunterhaltungsabende
3 geſellige Abende 4 Beſichtigungen und 4 Ausflüge Der geſchäftliche
Theil wurde in 10 Vorſtandsſitzungen erledigt Die Vorſtandswahl ergab
die Wiederwahl der bisherigen Mitglieder Neu gewählt wurde an Stelle
des ausſcheidenden Herrn Bergholtz nur Herr Vogel Die Ver
ſammlung beſchloß noch daß diejenigen Mitglieder welche einen Jahres
beitrag von 2 Mk leiſten zu ſämmtlichen Darbietungen des Vereins
eventuelle Vergnügungen ſelbſtverſtändlich ausgeſchloſſen freien Zutritt
haben Am Freitag den 3 Oktober Abends M 9 Uhr hält in den
Thalia Feſtſälen Herr Schriftſteller und Pſycholog Leo Erichſen aus

Breslan einen Vortrag über Spiritismus Hypnoſe und Gedanken
übertragung2 SEinführigen Prüfung Folgende in Dr Harangs höherer

Lehranſtalt hier vorbereitete Schüler Paul Lehmann Alwin Wilkerling
Karl Fiebig Jakob Schmoll Alwin Kniep Karl Modricker beſtanden
gleich beim erſten Verſuch die Einjährig Freiwilligen Prüfung

Zur Wilderer Affaire Am Sonnabend wurde durch den Herrn
Unterſuchungsrichter beim Königl Landgerichte ein Lokaltermin an der
Eiſenbahnbrücke am ſog Eierwege abgehalten an welchem Herr Staats
anwaltſchaftsrath Dr Delbrück Kriminalinſpektor Buegler und Be
amte der Gendarmerie theilnahmen und zu dem verſchiedene Zeugen ge
laden waren Bei dieſer Gelegenheit ſei bemerkt daß die Vorermittelungen
in der Sache von der hieſigen Kriminalpolizei bewirkt worden ſind
welche auch die Perſönlichkeit des ermordeten Wilderers Goehricke feſtſtellte
und dann bald die Thatſachen ermittelte welche zur Verhaftung des Eiſen
drehers Fleiſchhauer führten, Anderslautende Nachrichten hieſiger Blätter
ſind dahin richtig zu ſtellen

Durch einen Steinwurf verletzt Als am Sonnabend Mittag
der 9jährige Sohn des Arbeiters Peetz aus der Brachwitzerſtraße vom
Eſſentragen kam wurde er in der Magdeburgerſtraße von einem fauſt
großen Steine den ein Arbeiter nach einem ſeiner Kollegen mit dem er
in Streit gerathen war warf an den Kopf getroffen wodurch eine ſtark
blutende Wunde entſtand ſo daß der Knabe kliniſche Hilfe in Anuſpruch
nehmen mußte Leider konnte der Name des Werfers nicht feſtgeſtellt
werden

Selbſtmord Geſtern Vormittag gegen 7 Uhr wurde in der
Saale an der Gondelhalteſtelle bei der Saalſchloßbrauerei die Leiche einer
unbekannten etwa 20 jährigen Frauensperſon aufgefunden Anſcheinend
liegt Selbſtmord vor und iſt dieſer vermuthlich erſt in der Nacht zum
28 d Mts verübt

Schlägerei Am Freitag gegen 11 Uhr fand vor dem Grundſtück
Merſeburgerſtraße 30 eine Schlägerei ſtatt wobei der Arbeiter Karl Wirth
Mittelſtraße 8 eine 2 em lange Stichwunde an dem Kopfe erhielt
Wirth wurde in der Kgl Klinik verbunden und wieder entlaſſen

Hilflos aufgefunden Am Sonnabend Abend gegen 11 Uhr
wurde der Reiſende Karl Schulze krank im Grundſtücke Delitzſcherſtraße
Nr 8 liegend aufgefunden Er wurde mittelſt des ſtädtiſchen Krankenwagens
der Königl Klinik zugeführt

Ueberfahren Der Klempnerlehrling Paul Schnabel wurde am
Sonnabend Nachmittag gegen 1 Uhr vor dem Grundſtücke alter Markt 4
von dem Hinterrade eines Laſtwagens des Oekonomen Dehoff erfaßt zu
Boden geworfen und überfahren wodurch er einen linksſeitigen Knöchel
bruch erlitt Sch wurde mittelſt des ſtädtiſchen Krankenwagens der Klinik
ugeführt8 Leichenfund Bei Böllberg wurde geſtern die Leiche einer unbe

kannten etwa 60jährigen Frau aus der Saale gezogen Die Verſtorbene
war u a bekleidet mit ſchwarzem Oberrock und wattiertem Unterrock ſie
trug geſtickte Strumpfbänder und hatte ein weißes PF T gezeichnetes
Taſchentuch in der Taſche

Der neue Fahrplan für das Winterhalbjahr 1902/03 liegt der
Geſammtauflage unſerer heutigen Nummer bei Derſelbe iſt durch Auf
nahme eines Verzeichniſſes der auf der Station Halle a S zur Ausgabe
gelangenden Sounntagsfahrkarten vervollſtändigt was den Wünſchen vieler
unſerer Leſer entſprechen dürfte

Sterbefälle Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben
an Magenkrebs 2 katarrhaliſcher Lungenentzündung Atrophie 1 Com
motio cerebri 1 Schwäche chroniſchem Magen Darmkatarrh 1 Alters
ſchwäche Spondilitis 1 Lebensſchwäche infolge Frühgeburt 1 Oſteomyelitis
und Sepſis 1 allgemeiner Schwäche 1 Blaſenleiden 1 Scharlach 1
Darmkatarrh Krämpfen 1 Darmkatarrh Atrophie 1 Lebensſchwäche 2
Lungentuberkuloſe tuberkulöſer Gehirnhautentzündung 1 Brechdurchfall 1
Ertrinken infolge Unfalles 1 Geſchwulſt im vorderen Mittelfellraum 1
progreſſiver Paralyſe Lungenentzündung und Herzlähmung 1 Atrophie 1
Todtgeburt 1 zuſammen 22 Perſonen Darunter befindet ſich 1 in einem
hieſigen Krankenhauſe verſtorbener Ortsfremder

5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Eheſchließungen 27 September Der Oberleutnant Kurt Erich
Oskar Panſe und Bertha Mathilde Eliſabeth Kreitling Göbenſtraße 13 und
Gr Steinſtraße 75 Der Grubenarbeiter Otto Winter und Anna Eſchke
Körnerſtraße 1 und Eichendorffſtraße 17 Der Gärtner Karl Nürnberger
und Emma Schulz Roßla und Gr Wallſtraße 2 Der Jngenieur Felix
Weiſe und Marie Herold Händelſtraße 16 und Händelſtraße 27 Der
Kaufmann Friedrich Keßler und Helene Jüngling Bernhardyſtraße 24 und
L Wuchererſtraße 28 Der Ziegeleiverwalter Otto Herrmann und Martha
Adam Trothaerſtraße 40 Der Schuhmachermeiſter Franz Eckardt und
Wilhelmine Schultz geb Berger Auguſtaſtraße 6 und Gr Wallſtraße 20
Der Poſtaſſiſtent Albin Schramm und Elſa Thomae Leſſingſtraße 9 und
Hardenbergſtraße 38 Der Buchdruckerei Faktor Ernſt Frieſe und Anna
Wächter Roitzſch und Georgſtraße 11 Der Bauarbeiter Wilhelm Wende
roth und Jda Günther Harz 11 und Mansfelderſtraße 60

Geboren 27 September Dem Oberkellner Franz Lauth eine T
Anna Gr Wallſtraße 28 Dem Maler Richard Raſt ein S Arno
Gr Brunnenſtraße 52 Dem Anſtreicher Hermann Dörner eine T Edel
ard Gr Wallſtraße 2 Dem Verſicherungs Inſpektor Otto Eichhorn ein

Goetheſtraße 16
Geſtorben 27 September Ein unbekannter Mann 60 65 Gut

Gimritz Des Verſicherungsbeamten Auguſt Kurzhals Ehefrau Albertine
geb Kurtz 53 Schillerſtraße 14 Des Königlichen Förſter Otto Blancke
Ehefrau Louiſe geb Willebaldt 41 Nervenklinik Des Eiſendreher
Franz Pötſch S Kurt 1 Gr Goſenſtraße 8

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 27 September Der Eiſendreher Franz Becker und

Martha Mittag Wühlpforte 1 und Königſtraße 26 Der Bauarbeiter Paul
Weiße und Anna vollbach Schillerſtraße 31 und Glauchaerſtraße 42 Der
Monteur Arthur Riedel und Helene Perl Dryanderſtraße 2 und Steg l

Eheſchließungen 27 September Der Bäckerei Werkmeiſter Adolf
Raspe und Hedwig Ruppert Marienſtraße 28 und Sophienſtraße 10 Der
Kaufmann Wilhelm Breinig und Anna Dittmann Düren und Forſterſtraße 3

Der Konditor Karl Schulz und Meta Arnicke Leipzig und Schmeerſtraße 6
Der Klempnermeiſter Guſtav Braune und Hedwig Schmohl Weferlingen

und Hackebornſtraße 5 Der Muſiker Ferdinand Zinzow und Martha Leh
mann Frankfurt a M und Gottesackerſtraße 3 Der Schuhmacher u
Kieſche und Emma Troitzſch Leipzigerſtraße 61 und Fleiſcherſtraße 17 Der
Eiſendreher Heinrich Göllner und Martha Herrmann Schmiedſtraße 30 und

30 September Seite 3
Merſeburgerſtraße 95 Der Handlungsgehilfe Max Schade und Minna
Herzau Bernhardyſtraße 27 und An der Schwemme 3 Der Schloſſer
meiſter Emil Lotze und Lina Lotze Dachritzſtraße 10 und Vernhardyſtraße 20

Der Maſchinenmeiſter Max Knopp und Anna Pittſchaft Trebitz und
Rathhausſtraße 16

Geboren 27 September Dem Bauarbeiter Otto Hunof eine T
anny Thomaſiusſtraße 31 Dem Voſtboten Ernſt Hermann Rahn eine

Emma Dieskauerſtraße 9 Dem Maſchinenſchloſſer Alfred Mähler ein
S Alfred Gr Steinſtraße 62 Dem Diener Auguſt Hentze ein S Otto
Martinsberg 18 Dem Poſtaſſiſtent Maximiliagn Blaszkiewitz eine T Jſſe
Hochſtraße 2 Dem Bahnarbeiter Wilhelm Eichelmann ein S Wilhelm
Steinweg 53

Geſtorben 27 September Des Tiſchler Guſtav Haendel S Robert
1 Karzerplan 3 Des Modelltiſchler Oskar Winkelmann T Martha
1 J Ludwigſtraße 47 Der Bergarbeiter Guſtav Kipping 58 Berg
mannstroſt Der Gutsbeſitzer Paul Jacobs 28 J Klinik Der Arbeiter
Karl Schüle 78 J Siechenanſtalt

Auswärtige Aufgebote
Der Poſtaſſiſtent Karl Pils und Helene Burckhardt Halle und Schönebeck
Der Lokomotiv Hilfsheizer Wilhelm Ebeling und Helene Holzhaufen

Leipzig und Halle
Zur Aumeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Vermiſchtes
Eine reizende Geſchichte erzählt man ſich wie man dem

Gießener Anz ſchreibt in einer ſüddeutſchen Reſidenz Prinzeßchen hat
eine kleine Freundin die Tochter eines hochgeſtellten Hofbeamten die
zweimal in der Woche kommt Alles was den Kindern wichtig iſt wird
zwiſchen ihnen verhandelt und eines Tages fragt Prinzeßchen die Spiel
gefährtin ob ſie auch jeden Tag friſche Röckchen und Höschen anzöge
Prinzeßchen erfährt daß das nicht der Fall iſt Die kleine Freundin
wird nur jeden Sonntag und wenn ſie zu Prinzeßchen kommt
dieſer Wohlthat theilhaft Beide Mädchen erzählen zu Haus was
ſie von einander erfahren haben und ſo theilt Prinzeßchen ſeinem
Vater auch mit daß die Freundin nicht ſo mit friſcher Wäſche
bedacht wird als es ſelbſt Ebenſo ſpricht die Freundin zu ihrem
Vater was Prinzeßchen von ſeiner täglichen Toilette erzählt habe Aber
ſie kommt bei dieſem ſchlecht an Der geſtrenge und würdige Herr meint
Von ſolchen Dingen ſpricht man nicht Das Kind verehrt

ſeinen Vater ſehr und merkt ſich das gut Als es wieder zu Hof kommt
ſindet es Prinzeßchen bei ſeinem Vater dem Fürſten Der hohe Herr
giebt ſich gern mit Kindern ab und hat anch ſeine helle Freude an
denjenigen die ſein Töchterchen beſuchen Er hat noch im Gedächtniß
was Prinzeßchen ihm erzählt hat und fragt die zum Beſuch Gekommene

Alſo man zieht Dir nur am Sonntag und wenn Du zu uns kommſt
friſche Wäſche an Die Kleine erhebt den Kopf und ſagt ſehr von oben
herab Mein Vater hat geſagt Von ſolchen Dingen ſpricht man nicht
Der Fürſt ſoll über die Maßen über dieſe Mahnung aus Kindermund
gelacht haben

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 29 September Laff Bur Die Welt am Montag

will von gut unterrichteter Seite erfahren haben daß der derzeitige Polizei
präſident von Berlin Herr v Windheim demnächſt zum Nachfolger
des Miniſters des Königlichen Hauſes des Grafen v Wedel
ernannt werde

Görlitz 29 September Meldung der D Einer furcht
baren Brandkataſtrophe in Walddorf Strehlau zwiſchen Hirſchberg
und Turnau ſind in der verletzten Nacht zehn Perſonen zum Opfer
gefallen Drei von ihnen ſind getödtet die übrigen ſieben tödtlich verletzt

Frankfurt a 29 September Wofff s Bur Die Frankf
Ztg meldet aus Mannheim vom 28 Außer dem bereits geſtern
Nachmittag in Haft genommenen ſtellvertretenden Direktor der zuſammen

gebrochenen Aktiengeſellſchaft für chemiſche Jnduſtrie Rheinau Mann
heim Henninger iſt nunmehr auch der erſte Direktor Böhm in Haft
genommen worden

Elberfeld 29 September Meldung der D Auf der
Kleinbahn Elberfeld Neviges karambolierten zwei Motorwagen Vier
Perſonen wurden ſchwer etwa zehn leichter verletzt

Wien 29 September Wolff s Bur Die Leiche des Millionen
Defraudanten Jellinek iſt in der Dondu bei Altenwörth in der Nähe
von Krems gefunden worden Die Leiche wurde durch die Mitglieds
karte des Schachklubs und einen Briefumſchlag mit ſeinem Namen ferner

Viſitenkarten Uhr mit Monogramm 2ec die bei ihr gefunden wurden
rekognosziert Die Uhr war um 12 Uhr ſtehen geblieben

Commeuntry 29 September Wolff s Bur Der Kongreß der
Bergarbeiter entſchied ſich im Prinzip für den allgemeinen Aus
ſtand ohne über Einzelheiten bezüglich des Zeitpunktes ſich ſchlüſſig zu
machen Er überließ vielmehr dem nationalen Ausſchuß der Minen
arbeiter die Feſtſetzung des Zeitpunktes für den Beginn des allgemeinen
Ausſtandes

Sens a d Yonne 29 September Wolff s Bur Nach einer
Rede des Deputierten Jaurès über den Sozialismus und die
politiſche Lage nahm die Verſammlung eine Tagesordnung an welche
Jaurés auffordert bei ſeinem Feldzuge gegen den Krieg zu Gunſten inter
nationaler Schiedsgerichte fortſchreitender Abrüſtung und des europäiſchen
Friedens fortzuſetzen

Meſſing 29 September Wolff s Bur Heute wüthet hier ein
ſtarker Orkan Mehrere Dampfer wurden beſchädigt Aus Caſtanzaro
wird gemeldet Ein heftiger Orkan verurſachte den Austritt der Ge
wäſſer Mehrere Häuſer zwei Brücken wurden fortgeriſſen Ob Menſchen
verunglückt ſind iſt noch nicht bekannt

Newyork 29 September Wolff s Bur Jm Zuſammenhang
mit dem Ausſtand im Anthracit Kohlengebiet wurden 21 Morde
begangen

S5portnachrichten
Herbſtrennen in Leipzig Erſter Tag 1 Tribünen Rennen

Balleteuſe 1 Liſter Malmaiſon 2 Zierow 3 Tot 50 10 Pl
25 21 10 2 Graſſi Handicap Conradin Warne 1 Qual 2
Gärtnerin 3 Tot 60 10 Pl 18 23 16 10 3 Leipziger Stiftungs
Preis 1902 1903 10000 Mk Skemming E Martin 1 Fama 2
Barcarole 3 Bengali 4 Tot 71 10 Pl 17 13 13 10 4 Diana
Jagd Rennen Schwarzwald Herr A Lücke 1 Fragile 2 Pandur 3
Tot 77 10 Pl 51 20 10 5 Johanna Park Hürden Handicap
Bellinzona Lange 1 Pilſen 2 Lodgerda 3 Tot 29 10
11 10 6 Wettiner Jagd Rennen Arkwright Lt Suffert 1
houra 2 Lilienhof 3 Tot 27 10 Pl 15 13 20 10

Aus dem Geſchäftsverkehr
Spatenbräu Für den Kaiſerlichen Hofhalt ſind von der alt

bekannten Firma Friedr Dieckmann Poſen die Biere auf beſonderen
Wunſch Münchener Spatenbrän ſowie die Tafelwaſſer geliefert worden
Vertreter für hieſigen Platz Otto Filß Martinſtraße

Pl 13
Bally

Zur Beachtnng Unſerer heutigen Geſammtauflage
liegt ein Proſpekt des bekannten Baunkhauſes Dinkelmann
Worms über die große Wohlſahrts Lotterie bei worauf
wir unſere werthen Leſer mit dem Hinzufügen aufmerkſam
machen daß die Firma Dinkelmann wie uns mitgetheilt
wird im Verlauf der letzten Wochen mehrere Hunderttanſend
Mark an Gewinnen auszahlte

W BVeſch werden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
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e 5 7e ans 8 So Dangeseſtäftc Fall
commanditiert von der Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle a Leipzigerstr 10 Bitverfeld n DelitzschAn und Verkauf von Werthpapieren ausläncdischen Noten und Geldsorten

Beleihung von hörsengängigen Effecten und von Hypotheken
Aufbewahrung und Verwaltung von e

unter Controle der Ausloosungen Kinziehung der Coupons u 8 W
Versicherung gegen Coursverlust im Falle der AusloosungCinösnng aller zahlbharen Coupons und Dividendenscheine

Domifeilstelle für Wechssel Discontierang von Wechseln
Conto Gorrent Cheeck und Depositen Verkehr

c z l d m ter unUur durch gute, ſolid garteiete Möbel

hat ſich die Möbelfabrik mit Dampf betrieb von

h T Gebr Kroppenställt
Halle a S Gr Märkerstrasse Nr 4

den guten Ruf erworben in jeder Beziehung durch reelle Arbeit ſowie durch Stellung der allereilligſten Preiſe

bei coulanteſter Bedient 3 eines der beſten und leiſtungoſähieſten Ausſtattung AMagazine am Platze zu ſein

Ein enormes reichhaltiges Lager in guten bürgerlichen Einrichtungen ſowie Aufſtellung kompletterMuſterzimmer in neuer Stilrichtung erleichtert unſerer werthen nd kbaſt ſehr die Auswahl und Ueberſicht und iſt die

Beſichtigung unſerer Muſterzimmer Ausſtellung ſehr gern geſtaEigene große Tiſchlerei mit Dampfbetrieb Kaperier werkſtatt und Malerwerkftatt im Hauſe
Koſtenanſchläge und Zeichnungen gratis Jnnendekoration wird mit übernommen Transporte frei

Reich iliustrierter Möhel Katalog steht interessenten gern zur Verfügung
kr Möbel nd Aie besten J pilliesten

Unsere nac n neuesten ndrenge erbaute e leſen
wir zur Aufbewahrung von

Werthpapieren Dokumenten Pretiosen ete
Wir führen den An und Ver

Kauf aller Staatspapiere etc coulantest ans und ertheilen kostenlos
Auskunft über alle das Bankgeschält betrefkende Pragen speciell auch über den

Wofür minimale Gebühren berechnet werden

Goldminenmarkt

Friedmann Weinstock
Leipzigerstrasse 12

Achtung Ziehung sicher schon 3 u 4 Oktober 1902
Badische Jubilä ums Lobtterie

Die Hälfte der Einnahme wird zu Gewinnen verwandt

Achtung

7000 Geldgewinne Zu90 e winne i W II 50 OO0Oz 1 Mk 11 Looſe 10 Mk Porto und Liſte 25 J extraJ Stürmer General Agent Straßburg i
0 Kleinschmidt Schroedel Ssimon O Schröder

und alle durch Looſe u Plakate kenntlichen Verkaufsſtellen

Tanzunterrichüuüö
Freitag den 3 Oktober Abends 8 Uhr beginnt mein erſter Winter

tanzkurſus Honorar 10 Mark Gelehrt werden ſämmtliche Rundtänze Contretanz

e Quadrille Menuet A In reine Menuet Walzer Pas de Qnatre Pas de neur
Anmeldungen erbitte rechtzeitig nach meinem Jnſtitut Woldener Hirzch
Leipzigerſtraße 63

Hugo Traxdorf Tanzlehrer Mitglied des Bundes deutſcher Tanzlehrer
Beſitzer mehrerer Hochſchuldiplome für Tanzkunſt

G Wiehe Fusikschule

empfiehlt

Bei Jnfluenza Huſten Lungen
leiden u desgl gebrauche man nur

Scherf s
echt ruſſ Kuöterich

zu 50 u 100 Verkauf bei
Emmy Kötteritzsoh untere

Leipzigerſtr 12 im Chokoladengeſchäft

8 gr w Gänſe ododer 20 WinterlegeLeb Geflügel 7

Halle a
zu feiner n und Knaben Moden

e n e a e e

J d ſo Große Märkerſtraße 9 geg 1864 14 Rieſen Enten
beginnt den Wenter Curſus für Klavier Geſang und Theorte am Montag den hühner 19 Tafelbutter 10

Oktober Gefl Anmeldungen erbitte z 12 2 Uhr 6,10 Blumenhonig 450 ZurG 42 Schülerin d Kgl Conſervatoriums Probe 2 Butter u e Honig T Ae 18 W i C Leipzig e piler Tluſte J 2 via Schleſien
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e e e Peilertage ler bleiben

e meine Gegen ſegloän ges e los

n 4 e T 3e eGlücksmüllers Gewinnerto Je Ting wen eranm t

7 8 und 9 October in Berlin imZiehung Ziehungessaale der Kgl General Lotterie Direction

IIIIIIIIIII9 Wohlfahrts Lotterie

Loose a ars 3016,870 Geld gewinne ne

S

zu Zwoehon der

10000 20000

n egengnu 2n I
5000 20000

10 1000 10000100 500 50000150 100 15000600 50 3000016000 15 240000Wohlſahrts Loose versendet der Haupt Debit Bankgeschaft

Ach Mäbller Co
in Darmstadt Neckarstr 11 u in Hamburg Gr Johannisstr 21

IIIIIIIIIIIIETelegramm Adre a84

Schweine Schmalz

F H Krause
Gr Ulrichſtr 44 Thomaſinsſtr 40
Leipzigerſtr 23 Steinweg 24
Alter Markt 18 Beruburgerſtr 16
Gr Steinſtr 39 Vurgſtr 7

her Drusen Sorotfeln engſischer Krankheſt Rauta ussohlag Gicht
Rheumatismus Hals und Lungenkrankheiten altem Husten zur Stärkung
und Kräftigung schwächlicher blutarmer Kinder empfehle jetzt wieder eine Kur mi
meinem beliebten viel gebrauchten

Lahusen s LeberthranEisen
Der beste u wirksamste Leberthran Wirkt blutbildend säfteerneuernd appetit
anregend Hebt die Körperkräfte in kurzer Zeit Allen ähnlichen Präparaten und
neueren Medikamenten vorzuziehen Geschmack hochfein und milde daher von
Gross und Klein ohne Widerwillen genommen letzter Jahresverbrauch über
100,000 Flaschen bester Beweis für die Güte und Beliebtheit Viele Atteste und
Danksagungen darüber Preis 2 und 4 Mk letztere Grösse für längeren Gehrauch
profitlicher
achte man beim Einkauf auf die
Bremen Zu haben in allen Apotheken
Adler Mohren

Vor minderwerthigen Nachahmungen und Fälschungen wird gewarnt daher
Firma des Fabrikanten Apotheker Lahusen in

Haupt Niederlage in Halle Hirsch Löwen

iaſoff
Hofoxol ab
p Pfd Packet 40,45,50,60 Pfg

ist das ſeinste Fabrikat der f
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